
Zeitschrift: Appenzellische Jahrbücher

Herausgeber: Appenzellische Gemeinnützige Gesellschaft

Band: 143 (2016)

Register: Autorin und Autoren, Chronisten sowie Redaktion des Jahrbuchs

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Autorin, Autoren und Chronisten 293

Autorin und Autoren, Chronisten sowie Redaktion des Jahrbuchs

RenéBieri (1943), Herisau
Redaktor bei der Appenzeller Zeitung, Herisau,
bis April 2007

E-Mail: bieri.herisau@bluewin.ch

Jiirg Bühler (1951 Herisau
Redaktor bei der Appenzeller Zeitung, Herisau,
bis Juli 2007; seither frei schaffend im Bereich
Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit
E-Mail: buehlerjuerg@bluewin.ch

Yves Demuth (1981 Zürich
Redaktor beim Konsumentenmagazin Saldo,

freier Journalist und Historiker
E-Mail: yvesdemuth@gmx.ch

Heidi Eisenhut (1976), Rehetobel

Dr. phil, Historikerin, Leiterin Kantonsbibliothek
Appenzell Ausserrhoden, Trogen
E-Mail: heidi.eisenhut@ar.ch

Martin Hüsler (1943), Speicher
Redaktor der Appenzeller Zeitung bis Mai 2000,

danach Redaktor des Appenzeller Magazins
bis Mai 2005, Korrektor bis Oktober 2008

E-Mail: martin-huesler@bluewin.ch

RolfRechsteiner (1956), Oberegg
Leitender Redaktor beim Appenzeller Volksfreund,
Appenzell
E-Mail: rolfrechsteiner@bluewin.ch

Hanspeter Spörri (1953), Teufen

Journalist, Moderator, Coach und Kursleiter,

Vorstandsmitglied AGG
E-Mail: h.spoerri@bluewin.ch

Hanspeter Strebel (1948), St. Gallen
Redaktor bei der Appenzeller Zeitung, Herisau,
bis 2009; seither frei schaffend
E-Mail: hanspeter-strebel@bluewin.ch

Christof Wamister (1950), Basel

Dr. phil., Autor und Journalist
E-Mail: ch.j.wamister@bluewin.ch



Zum Titelbild

Das vorliegende Jahrbuch ruft eine etwas in

Vergessenheit geratene appenzeliische
Persönlichkeit und deren Umfeld in Erinnerung:
Hans Konrad Sonderegger (1891-1944),
wortmächtigster Vertreter der Freiwirtschafts-
lehre in der Schweiz. Der in Heiden geborene
und später wieder dort heimische ehemalige
Pfarrer, Rechtsanwalt und Journalist

Sonderegger- kurz HKS -, schrieb ab 1925 für den

in Teufen erscheinenden «Säntis» Leitartikel
und wurde in Ausserrhoden bald so populär,

dass er 1934 die Wahl in den Ständerat
schaffte. 1936 gründete er seine eigene
Zeitung «Der Demokrat». Einer seiner
Bewunderer war sein jüngerer Bruder René,

der im Jahrbuch erstmals porträtiert wird.
Den Umschlag gestaltete wiederum der

Trogner Kunstschaffende Werner Meier. Als

Hommage an 100 Jahre Dada wählte er die

Form der Collage, mit der sich Widersprüchliches

zu einem Ganzen vereinigen lässt: die

Krisen der Jahrzehnte nach dem Ersten Weltkrieg,

wirtschaftspolitische und ideologische
Auseinandersetzungen und mittendrin die

schillernde und facettenreiche Persönlichkeit

von Hans Konrad Sonderegger.
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